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               Hans - Böckler - Ring 8 - 10 

Gottfried - Linke - Realschule                                                      38228 Salzgitter 
 

Teilgebundene GANZTAGSSCHULE                                               Tel.:  +49 5341 8397211 
                                                                                                                                 Fax:  +49 5341 8397210 
                                                                                                                                 E-Mail:        sekretariat@glsrz.de 

               www.gottfried-linke-realschule.de 

 

Anmeldung zur Aufnahme 
(Bitte in DRUCKSCHRIFT ausfüllen) 

 

Eintrittsdatum (Deutschland)                                 in Klasse _____ 

 
Dieser Anmeldebogen enthält personenbezogene Daten der Schülerinnen und Schüler und der 
Erziehungsberechtigten, die gemäß § 31 Niedersächsisches Schulgesetz (NSchG) erhoben werden. 
Gemäß Art. 13 Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) sind wir verpflichtet Sie zum Zeitpunkt der Erhebung 
dieser Daten über bestimmte datenschutzrechtliche Bestimmungen zu informieren. Diese Informationen finden 
Sie in Papierform im Sekretariat bzw. auf der Homepage der Schule.  
Bei denen mit * gekennzeichneten Angaben handelt es sich um freiwillige Angaben.  

 

1. Angaben zur Schülerin / zum Schüler 
 

Nachname: Vorname: Geschlecht 

  

□ Weiblich 

□ Männlich 

□ divers 

Straße: PLZ, Ort: 

 

 
 

Geburtsdatum, Ort: Anzahl der Geschwister 

 

 
   

Staatsangehörigkeit: Geburtsland: Sprache Zuhause: Krankenkasse: 

 

 
   

Konfession Gewünschter Religionsunterricht: 

 

 

Werte und Normen                               Christliche Religion 

                           

Wichtig: Ein Wechsel ist im laufenden Schuljahr nicht möglich! 

Name der letzten Schule: Erste Einschulung: 
Wiederholte 
Schuljahre: 

 

 

 

  

Liegt ein Bedarf an sonderpädagogischer Unterstützung vor?     Ja      Nein  
Ohne Angabe kann der sonderpädagogische Förderbedarf im Aufnahmeverfahren und bei der 
Klassenbildung keine Berücksichtigung finden. 
 

Falls ja (Bitte Gutachten anfügen): 

□ emotionale und soziale Entwicklung 

□ geistige Entwicklung 

□ Lernen 

□ Sehen 

□ Sprache 

□ Hören 

Legasthenie ist festgestellt:  Ja  Nein 

Dyskalkulie ist festgestellt:  Ja  Nein 

http://www.gottfried-linke-realschule.de/
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Angaben zu den Sorgeberechtigten: 
 

 Sorgeberechtigter 1 Sorgeberechtigter 2 

Name, Vorname 
 
 

 

Anschrift, PLZ, Wohnort 
 
 

 

Geburtsland, Datum des 
Zuzuges 

 
 

 

Staatsangehörigkeit 
 
 

 

Verhältnis zum Kind  
(Mutter, Vater, …) 

  

Telefon 
 
 

 

Telefon dienstlich 
 
 

 

Mobiltelefon 
 
 

 

Emailadresse 
 
 

 

__________________________   __________________________ 
   Unterschrift 1          Unterschrift 2 

Hinweis an die Personensorgeberechtigten zur Datenweitergabe: 
Das Sorgerecht ist im Bürgerlichen Gesetzbuch (BGB) geregelt. Es unterscheidet verschiedene 
Gruppen von Sorgeberechtigten. Die häufigsten Konstellationen – mit Konsequenzen für die Befugnis, 
Daten des Kindes an diese Personen weiterzugeben – sind:  

 Verheiratete zusammenlebende Eltern: Gemeinsames Sorgerecht (§ 1626 BGB) = Mitteilung von 
Daten an beide Eltern grundsätzlich zulässig  

 Getrennt lebende Eltern: Grundsätzlich gemeinsames Sorgerecht, es sei denn, gerichtlich ist 
etwas anders geregelt (§ 1671 BGB) = Mitteilung grundsätzlich an beide Elternteile zulässig, aber 
bei gerichtlich anders lautender Entscheidung: Übermittlung nur an den festgelegten 
Sorgeberechtigten  

 Lebensgemeinschaften: Unverheiratete Partner mit gemeinsamen Kinder (§ 1626a BGB): 
Gemeinsames Sorgerecht bei der Angabe einer Sorgerechtserklärung der Eltern: Übermittlung an 
beide Elternteile, ansonsten nur an die Mutter.  

Dabei ist zu berücksichtigen, dass nach § 1687 BGB der Sorgeberechtigte, bei dem sich das Kind 
aufhält, für alle alltäglichen Angelegenheiten entscheidungsbefugt und informationsberechtigt ist. Der 
andere Elternteil ist seitens der Schule nur in Angelegenheiten von erheblicher Bedeutung zu 
beteiligen. Darunter fallen wichtige schulische Angelegenheiten wie: Anmeldung, Nichtversetzung, 
Nichtzulassung oder das Nichtbestehen einer Anschlussprüfung, den vorübergehenden Ausschluss 
vom Unterricht über eine Woche hinaus, Entlassung von der Schule oder deren Androhung, 
Verweisung von allen öffentlichen Schulen oder deren Androhung und sonstige, schwerwiegende 
Sachverhalte, die das Schulverhältnis wesentlich beeinträchtigen.  

Bei Alleinerziehenden: Haben Sie das alleinige Sorgerecht? 

 

□ Ja 

□ Nein 

Gerichtsurteil / Negativbescheinigung des 

Jugendamtes vom  

____________________________________ 

(Bitte zur Anmeldung mitbringen.)  

Einsicht erhalten am  
 

_______________________ 
Unterschrift Sekretariat: 
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2. Teilnahme an einem ergänzenden, außerunterrichtlichen Angebot (AG) 
 

Für die Schülerinnen und Schüler ist die Wahl einer AG in jedem Schulhalbjahr verpflichtend! 

Mein Kind soll an  
 
□ einem Tag  □ zwei Tagen  
 
□ keinen Tag (Bitte geben Sie den Grund an, bzw. Leistungssport 
 - Nachweis vom Verein erforderlich): _______________________________________________ 

 
teilnehmen. 

 

3. Klassenbildung (nur für Klasse 5 ausfüllen) 
 
Bitte beachten: 
 
Anmeldung für eine Profilklasse 
 

MusikStars 

StarkeLeser 

EnglischExperten 

MatheProfis 

 

 

Sollten die Anmeldungen für die Profilklassen eine Klassenstärke überschreiten, muss das Los 
entscheiden. 
 
Hiermit melde ich meine Tochter / meinen Sohn ________________________________ verbindlich für 
die oben angekreuzte Profilklasse an.  
 
Meine Tochter / mein Sohn möchte gerne mit  
 
1. 

  
2. 

 
in eine Klasse (bitte die Profilklassen beachten). 
 

4. Materialkostenzuschuss  

Ich erkenne an, dass die Gottfried -Linke - Realschule in jedem Schuljahr einen zusätzlichen 
Materialkostenzuschuss von 20 € erhebt.  

_________________________________ _________________________________ 
Unterschrift Personensorgeberechtigte/r  Ort, Datum 

Personen, die im Notfall bei Nichterreichen der/des Sorgeberechtigten zur Abholung des 
Kindes befugt sind:  
 

   
Person 1 (+ Verwandtschaftsgrad):   
Name: 

 

 Telefon: 

   
Person 2 (+ Verwandtschaftsgrad):   
Name: 

 

 Telefon: 
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5. Einwillungserklärungen 
 

Einwilligungserklärung zur Einholung von Auskünften  

Zur Erleichterung des Schulbetriebes, kann es erforderlich sein, Auskünfte beim Gesundheitsamt oder 
Grundschulen einzuholen. Dazu benötigen wir Ihr Einverständnis und bitten daher um Ihre Einwilligung. Diese 
Einwilligung kann jederzeit von Ihnen für die Zukunft widerrufen werden.  

Die/der Personensorgeberechtigte/n sind damit  
 □ einverstanden  □ nicht einverstanden.  

 

Einwilligungserklärung zur Darstellung von Bildern und Texten 

Einverständniserklärung zur Veröffentlichung von Fotos im Rahmen schulischer Präsentation:  

Mit der Veröffentlichung von Fotos mit Namensnennung meiner Tochter/meines Sohnes im Rahmen 

schulischer Präsentation: (Zeitung, Homepage, Fernsehen etc.) bin ich einverstanden:  

Die/der Personensorgeberechtigte/n sind damit  
 □ einverstanden  □ nicht einverstanden. 

 

Einwilligung zur Weitergabe einer Klassenliste  

Zur Erleichterung des Schulbetriebes wäre es hilfreich, wenn in jeder Klasse eine Telefonliste erstellt würde, 
um notfalls mittels Telefonkette/ Emailverteiler bestimmte Informationen zwischen Eltern/ volljährigen Schülern/ 
Schülerinnen weiterzugeben. Für die Weitergabe einer solchen Liste an alle Eltern der klassenangehörigen 
Schüler/innen der Name, Vorname des Schülers/der Schülerin und die Telefonnummer/ Emailadresse enthält, 
benötigen wir Ihr Einverständnis. Auch diese Einwilligung kann jederzeit von Ihnen für die Zukunft widerrufen 
werden.  

Die/der Personensorgeberechtigte/n sind damit  

 □ einverstanden  □ nicht einverstanden. 

 

Einwilligung zum Verlassen des Schulgeländes in der Mittagspause 

Laut Beschluss der Gesamtkonferenz der Gottfried – Linke Realschule vom 25.06.1998 können 
Schülerinnen und Schüler in der Mittagspause das Schulgelände verlassen (z.B. um nach Hause zu 
gehen – oder zur Stadtbücherei). Ich bin damit einverstanden, dass mein Sohn/ meine Tochter das 
Schulgelände nur in der Mittagspause (13:00 Uhr -13:45 Uhr) verlassen kann. 

Die/der Personensorgeberechtigte/n sind damit  

 □ einverstanden  □ nicht einverstanden. 

 

Einwilligung IServ Nutzerordnung 

Ich bin mit der Erstellung eines Accouts *) für das schulinterne Netzwerk (IServ) einverstanden und 
habe die Benutzungsordnung der Gottfried – Linke - Realschule gelesen (siehe Homepage). 
Hiermit erkenne ich die festgelegten Regeln ausdrücklich an und ich verpflichte mich zu ihrer 
Einhaltung. Mir ist bekannt, dass Zuwiderhandlungen Disziplinar – und Ordnungsmaßnahmen nach 
sich ziehen können.  
*) Das Benutzerkonto (user account) ist eine Zugangsberechtigung zu unserem schulinternen, zugangsbeschränkten IT-
System. 

Die/der Personensorgeberechtigte/n sind damit  

 □ einverstanden  □ nicht einverstanden. 

 

Belehrung zum Infektionsschutzgesetz, Drogen und Verbot von Waffen 

Hiermit bestätige ich die Belehrung zum Infektionsschutzgesetz gem. § 34, Erlass des Niedersächsischen 

Kultusministeriums „Rauchen und Konsum alkoholischer Getränke in der Schule und die Information 

zum Verbot des Mitbringens von Waffen, Munition und vergleichbaren Gegenständen sowie von 

Chemikalien in Schulen (gemäß RdErl. d. MK v. 6. 8. 2014 — 36.3-81 704/03) zur Kenntnis genommen (siehe 

Homepage). 

 □ Ja □ Nein 
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__________________________________________________________________________________ 

 

Nutzungsvertrag für IServ und die Schulrechner 
(Ausführung für die Erziehungsberechtigten) 

 
Name, Vorname:  _______________________________________________________ Klasse:  ____________ 
(bitte in Druckschrift schreiben) 
 
Du bekommst mit Deiner Unterschrift die Nutzungsrechte auf unseren Schulrechnern und auf unserem Server 
„IServ“, Dein Benutzername lautet grundsätzlich:  

 vorname.nachname 
 
1. In der Zugangsberechtigung zu den Schulrechnern ist ein Email-Zugang mit folgender Adresse  

enthalten: vorname.nachname@glrsz.de 
 Um den reibungslosen Betrieb des Email-Systems zu gewährleisten, sind Massenmails, Jokemails,  
 Fakemails, der Eintrag in Mailing-Listen, Fan-Clubs, Mail-Weiterleitungsdiensten u. ä. strikt untersagt. 
 
2. Es versteht sich von selbst, dass die Veröffentlichung rechtswidriger Inhalte, sowie von Inhalten, die 

gegen  die guten Sitten verstoßen, zum sofortigen Verlust des Accounts führt. Außerdem ist strikt 
darauf zu achten, dass Urheberrechte nicht verletzt werden. Entsprechendes gilt für das Verhalten in 
Diskussions-Foren! 

 
3. Jeder Nutzer erhält einen Festplattenbereich von 500 MB für die Speicherung seiner Mails und seiner 

unterrichtsbezogenen Daten. Anderweitige Nutzung ist nicht gestattet. 
 
4. Mit der Einrichtung des Accounts erhält jeder Benutzer ein vorläufiges Passwort. Dieses ist umgehend 

durch ein mindestens acht Zeichen langes Passwort zu ersetzen. Der Benutzer hat Sorge zu tragen, 
dass dieses Passwort nur ihm bekannt ist, da er für jegliche Tätigkeiten an den Rechnern, die unter 
seiner Anmeldung erfolgt sind, verantwortlich ist und zur Rechenschaft gezogen werden kann! 

 Aus diesem Grund ist die Weitergabe des persönlichen Passworts strikt untersagt! 
 
5. Die Rechner und die Notebooks der Schule dienen ausschließlich unterrichtlichen Zwecken. 
 
6. Essen und Trinken ist in unmittelbarer Nähe der Rechner untersagt. Die Rechner müssen vor 

Beschädigungen durch Schultaschen, Kleidung etc. geschützt werden (logisch!). Bitte keine Kabel 
umstöpseln, entfernen, Desktop-Einstellungen ändern etc. (da die Einstellungen der Rechner geschützt 
sind, werden alle Änderungen und Installationen ohnehin bei jedem Neustart automatisch rückgängig 
gemacht). Nach der Benutzung sind die Rechner ordnungsgemäß herunterzufahren und die Monitore 
getrennt abzuschalten, der Raum ist in ordentlichem Zustand zu veranlassen. 

 
7. Jeder Benutzer beteiligt sich mit einer Zahlung von 1,00 Euro an den jährlichen Wartungskosten. Der 

Unkostenbeitrag ist im Materialgeld enthalten. 
___________________________________________________________________________________________

____ 
 
Mein Einverständnis habe ich am _________________ (Datum) in Salzgitter-Lebenstedt gegeben. 
Ich anerkenne die Bedingungen des Nutzungsvertrages und versichere hiermit, dass ich mich an die 
Vorgaben halten werde. Mir ist bekannt, dass Zuwiderhandlungen Disziplinar- und Ordnungsmaßnahmen 
nach sich ziehen können. 
 
Unterschrift der Schülerin/des Schülers     ________________________________________________________ 
 
Ich bin/ Wir sind mit dem Nutzungsvertrag einverstanden und achte/n auf die Einhaltung der Bestimmungen 
Durch unsere Tochter/unseren Sohn. 
 
Salzgitter, den _____________________  __________________________________________________ 
  Datum     Unterschrift eines Erziehungsberechtigten 
  

mailto:vorname.nachname@glrsz.de
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Wird von der Schule ausgefüllt 

 

Folgende Unterlagen wurden vorgelegt: 

□ Geburtsurkunde oder Ausweis Kind (Original) 

□ Geburtsurkunde oder Ausweis Erziehungsberechtigter (Original) 

□ aktuelles Originalzeugnis der letzten Schule 

□ Foto Kind 

□ Vollmacht bei getrenntlebenden Sorgeberechtigten 

□ Ggf. Job-Center Bescheid (Muss aktuell sein, d.h. über den Mai des aktuellen Jahres) 

 

Nachweis für 2 Masernschutzimpfungen vorgelegt (kein Nachweis -> Meldung beim 

Gesundheitsamt!) 

□ Impfausweis  

□ Anlage zum U-Heft  

□ ärztliche Bescheinigung  

 

 

Ausgefüllt von __________________________________________________ 

 

 

________________________  ______________________________________ 

 Datum Unterschrift 

 

 


